
Bohrer geringeren Durchmessers (ca. 4—5 mm) vorzu -
bohren. Im Anschluss werden die Auflagerohre montiert 
(siehe dazu Abbildung 3). Dabei ist die Lederunterlage 
zwischen Auflagerohr und Lackfläche beizulegen.  

Zum Anschrauben der Auflagerohre dienen die bei -
gelegten Schrauben mit den dazugehörigen Unterleg-
scheiben, Federringen und Sechskantmuttern.  

Nach Montage der Auflagerohre können die Verklei -
dungstafeln   wieder  angebracht werden.  

 

3.   Montage der Formschale 

Die entsprechend Abschnitt 1 komplettierte Formschale 
kann nunmehr  auf  d ie  be iden Auf lagerohre aufge-
klemmt werden   (siehe  dazu  Abbildung  3), 

Dabei sind die Klemmpuffer notfalls etwas zu richten. 
D a n a c h  können d ie Holzschrauben endgült ig fest -
gezogen werden.  

Die Formschale  kann jederze i t ,  je  nach Erfordernis, 
wieder aus  dem   Fahrzeug  entfernt werden.  

Z u r    B e a c h t u n g !  
Bei mechanischer Klappenstütze ist die Formschale ent -
sprechend auszuschneiden.  

T e c h n i s c h e      Ä n d e r u n g e n      v o r b e h a l t e n !  
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Die Fondablage ist zum nachträglichen Einbau in alle 
Typen des Trabant Kombi P 601 — Universal geeignet 
und dient zur Ablage von leichten Gegenständen sowie 
als Abdeckung des Fondraumes. Sie besteht aus der mit 
einem Holzrahmen verstärkten Formschale, der dazu-
gehörigen Befestigungselemente und den Auflagerohren 
(siehe dazu Abbildung  1). 

Der am hinteren Rahmen angebrachte Halteriemen 
dient zum Einhängen des Kofferbodens. 

Einbau: 

1.   Montage des Klemmpuffers 

Die Klemmpuffer werden in die dafür vorgesehenen 
Nuten im seitlichen Holzrahmen eingelegt und mittels 
der Halteschellen durch Anschrauben befestigt. Zum 
Anschrauben dienen die beigelegten Halbrundholz-
schrauben und Unterlegscheiben kleineren Durchmessers. 
Bei der Montage ist darauf zu achten, dass die Klemm-
puffer 5 bis 6 mm vom Rand der Formschale vorstehen. 
Durch die in den Halteschellen bef indlichen Langlöcher 
können Einbautoleranzen ausgeglichen werden. Dazu 
werden die Holzschrauben zunächst nur leicht und nach 
Festliegen der Endlage der Klemmpuffer fest angezogen 
(siehe dazu Abbildung:3). 

2.   Montage der Auflagsrohre 

Zunächst werden die hinteren Verkleidungstafeln ent-
fernt. Dabei sind die 3 Blechtreibschrauben zu lösen 
und dann die Verkleidungstafel mit einem stumpfen 
Gegenstand vorsichtig aus dem Falz zu heben. 

Danach werden in das Seitenwandhinterteil innen links 
und rechts nach den angegebenen Maßen (siehe dazu 
Abbildung 2) je 2 Löcher im Durchmesser 6,5 mm 
gebohrt. Es ist hierbei zu empfehlen, vorher mit einem 

 

 

 


